
[Weitere Angaben: https://brandenburg.museum-digital.de/object/74592 vom 20.05.2024]

Objekt: Schröpfglas in der
Dauerausstellung

Museum: Stadtmuseum Strausberg
August-Bebel-Straße 33
15344 Strausberg
03341 / 2 36 55
stadtmuseum@stadt-
strausberg.de

Sammlung: Sammlung gläserner Objekte

Inventarnummer: o. Inv.-Nr.

Beschreibung
Schröpfkopf in Form eines glockenförmigen Bechers mit abgerundetem Boden aus
farblosem, leicht graustichigem Glas mit wenigen Einschlüssen und oberflächlichen
Schlieren. Die Abrissnarbe wurde plangeschliffenem, der Mündungsrand nach außen
umgelegt.
Kleine, runde Gefäße zum Erzeugen eines Unterdrucks auf der menschlichen Haut, dem
sogenannten Schröpfen, kamen bereits in der Medizin der Antike zum Einsatz. Während
diese zunächst aus Bronze, später aus Holz und Horn gearbeitet waren, setzten sich in der
frühen Neuzeit Schröpfköpfe aus Glas durch, sogenannte Schröpfgläser. Dieses Exemplar
dürfte mit Blick auf Verarbeitung und Zustand aus dem 19. Jahrhundert stammen. [Verena
Wasmuth]

Grunddaten

Material/Technik: Glas / ofengeformt
Maße: H. 5,7 cm; Dm. Mündung 3,9 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 19. Jahrhundert
wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Medizintechnik
• Mundgeblasenes Glas

https://brandenburg.museum-digital.de/object/74592


• Schröpfen
• Schröpfglas
• Schröpfkopf
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